
 

Sonderausstellung „In Echt? – die Ausstellung to go“ in der 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) 

Ab Montag, dem 17. August 2026, zeigt die Gedenkstätte die 

mobile Variante der Ausstellung „In Echt? – Virtuelle Begegnung 

mit NS-Zeitzeug:innen“ des Brandenburg Museums für Zukunft, 

Gegenwart und Geschichte in Potsdam. Das „In Echt?“-Projekt 

bietet Menschen ab 14 Jahren die Gelegenheit, sich mittels 

modernster Technologie mit dem Nationalsozialismus und der 

Bedeutung einer lebendigen Erinnerungskultur 

auseinanderzusetzen. 

„In Echt?“ widmet sich der Frage, wie die besondere Erfahrung der 

persönlichen Begegnung mit Zeitzeug:innen bewahrt werden kann, 

wenn sie ihre Geschichten nicht mehr selbst erzählen können. Im 

Zentrum der Ausstellung steht die virtuelle Begegnung mit fünf 

Holocaust-Überlebenden. Mithilfe einer VR-Brille entsteht der Eindruck, 

man säße diesen fünf Menschen wie „in echt“ gegenüber. Ihre 

Erzählungen auf diese Weise zu bewahren, ermöglicht einen 

emotionalen Zugang zur Geschichte, der die klassische historische 

Bildungsarbeit bereichert. Ergänzt wird dieses eindrückliche Erlebnis von 

den Lebensdaten der fünf jüdischen Überlebenden und Details zu den 

Produktionsbedingungen der virtuellen Realität.  

Ein pädagogisches Begleitkonzept in Form eines Workshops ermöglicht 

das selbständige Entdecken der Ausstellung mit angeleiteter Reflexion 

der Inhalte. Thematische Schwerpunkte sind NS-Zeit, Exil und Shoah. Die 

Informationen zur Entstehung der volumetrischen Aufnahmen schaffen 

Transparenz und regen medienkritisches Denken an. Gleichzeitig lenkt 

die pädagogisch geführte Auseinandersetzung mit den Inhalten den 

Magdeburg, 11. August 2026 
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Blick in die Gegenwart, um Rassismus und Antisemitismus zu erkennen 

und Toleranz sowie Selbstreflexion zu stärken.  

Vom 17. August bis 16. Oktober 2026 ist die Ausstellung während der 

Öffnungszeiten in der Gedenkstätte zu sehen. Der Eintritt ist frei.  

Projektdaten 

„In Echt? – Virtuelle Begegnung mit NS-Zeitzeug:innen“ ist ein 

Kooperationsprojekt des Brandenburg Museums für Zukunft, Gegenwart 

und Geschichte mit der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF. 

Förderer des Projektes 

Von 2022 bis 2025 in der Bildungsagenda NS-Unrecht vom 

Bundesministerium der Finanzen (BMF) und der Stiftung Erinnerung, 

Verantwortung und Zukunft (EVZ) gefördert. 
 

 

 

 

 

 

Für das angehängte Foto gelten folgende Informationen: In Echt-To go-

Wand mit Lebensläufen, Foto: Brandenburgische Gesellschaft für Kultur 

und Geschichte gGmbH 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) 
Am Kirchtor 20 b 
06108 Halle (Saale) 
Tel: 0345 470698337 
Mail:  info-roterochse@erinnern.org 
Web:  www.gedenkstaette-halle.sachsen-anhalt.de 
 
Öffnungszeiten 
Montag und Freitag    10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag   10:00 - 16:00 Uhr 
Jedes erste Wochenende im Monat 13:00 - 17:00 Uhr 
(Samstag und Sonntag) 
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